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SONNTAG, 30.8.
10.15 MDR Kanarische Inseln
12.40 3SAT Und ewig lockt der
Mythos – Saint Tropez
13.45 ARTE 360° Camargue –
zwischen Himmel und Meer
16.00 SWR Flussabenteuer in
den Ardennen
18.00 NDR Ostsee Report
21.00 PHOENIX Chinas impo-
santer Westen
MONTAG, 31.8.
10.25 ARTE Belle France. Aqui-
tanien
13.15 SWR Der Leeds-Liverpool
Kanal
14.15 WDR Die Danziger Bucht
– Das junge Polen
15.15 RBB Entlang der Moldau
20.15 HR Die Algarve – Portu-
gals sonniger Süden
DIENSTAG, 1.9.
10.25 ARTE Belle France.
Rhône-Alpes
13.15 3SAT Natur und Genuss
am Bodensee
15.15 NDR Als Cowboy in den
Australischen Alpen
16.00 PHOENIX Auf den Gipfeln
des Iran
18.50 HR Service: Reisen. Rund
um Meißen
MITTWOCH, 2.9.
12.50 3SAT Talinn und St. Pe-
tersburg: Ostseekreuzfahrt
14.00 SWR Mit dem Zug durch
.. Spaniens Norden
14.15 WDR Indian Summer an
Amerikas Ostküste
15.15 NDR Bei den Hutterern
in Kanada. Vom einfachen Leben
in der Prärie
17.10 N24 Hamburger Hafen
– Deutschlands Tor zur Welt
DONNERSTAG, 3.9.
14.15 WDR 2000 Meilen bis
Oregon
15.15 RBB Die großen Seebä-
der. Westkap (Südafrika)
16.45 PHOENIX Segeln an Ka-
nadas Pazifikküste
FREITAG, 4.9.
13.15 SWR Die Toskanischen
Inseln
14.15 WDR Abenteuer Erde.
Thunfische – Jäger der Meere
16.15 ARTE Grönland – Ein Dorf
am Ende der Welt
17.10 N24 Megacity Tokio –
Wohnen in der Zukunft
18.15 NDR Lust auf Norden
20.15 PHOENIX Bella Italia.
Eine Zeitreise über den Brenner
SONNABEND, 5.9.
10.00 PHOENIX Hongkong. Chi-
nas west-östliche Metropole
12.15 NDR Weltreisen. Aben-
teuer Böhmen
16.15 SWR Lanzarote – Feuer-
insel im Atlantik
18.00 NDR Nordtour
19.30 ARTE 360° Geo Repor-
tage. Bhutan, von Kindern und
Kranichen
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Leuchtturm Peggy’s Cove.Aufragende Berge und Süßwasserfjorde prägen den Gros Morne Nationalpark.

KANADAS Atlantikküste

mit Nova Scotia und

Neufundland als Mit-

telpunkt fasziniert mit

Gegensätzen.

VON CHRISTOPH SCHUMANN

Vier Provinzen, viele Welten

HALIFAX „Bei acht Grad Celsi-
us schneit es hier oft“, be-
grüßt uns Melinda Angers
vom Harbour Lights Inn in
Twillingate lachend. Und
schränkt ein: „Aber nicht um
diese Jahreszeit.“ In Neu-
fundland, Kanadas östlichs-
tem Landesteil, ist eben man-
ches anders. Das hatten wir
schon in St. John’s erlebt,
Neufundlands 100000 Ein-
wohner großer Hauptstadt
mit ihren hippie-bunten
Holzhäusern und einer über-
raschend internationalen At-
mosphäre rund um die Aus-
gehmeile George Street.

Zwei Tagesetappen auf
dem Trans Canada Highway
und einen Abstecher mit aus-
gedehnter Wanderung im
Terra Nova Nationalpark –
gemeinsam mit dem Gros
Morne Nationalpark und sei-
nen hoch aufragenden Ber-
gen und Süßwasserfjorden
im Osten eines der schönsten
Outdoorreviere der Insel –
später hatten wir deshalb
umso mehr auf Erlebnisse am
Meer gesetzt. Immerhin eilt
dem windumtosten Hafenort
Twillingate der Ruf als „Eis-
berg-Hauptstadt der Welt“
voraus. Schade nur, dass
Sturm und herbstliche Kälte
gerade jetzt alle Eisberg- und
Walsafariboote an den Kai
zwingt.

Doch Neufundländer sind
freundliche Menschen, die
selbst Insidertipps gern an
Reisende verraten: Vor der
Felsküste des nahen Leucht-

turms Long Point könne man
Wale beobachten, verriet Ka-
pitän Rick. Und wirklich –
fast zum Greifen nah tum-
melten sich zwei Zwergwale
eine gefühlte Stunde lang vor
uns im Wasser. Dass selbst im
Sommer Eisberge ihren Weg
von Grönlands Gletschern
über den Nordatlantik in
Neufundlands Buchten und
Fjorde finden können, konn-
ten wir am nächsten Tag in
King’s Point erleben – ein
weißblau glitzerndes Eis-
wunder bei plötzlich 20 Grad
sommerlicher Wärme.

Davon haben Kanadas drei
übrige Atlantikprovinzen –
die Urlaubsinsel Prince Ed-
ward Island, New Brunswick
auf dem Festland, vor allem
aber Nova Scotia – deutlich
mehr. Noch bis in Herbst und
Indian Summer können die
Temperaturen in Neuschott-
land tagsüber hoch zweistel-
lig sein. Dann verwandelt
sich die Hafenpromenade
der Metropole Halifax, an de-
ren Pier 21 mit dem sehens-
werten Immigrationsmuse-
um fast fünf Jahrzehnte lang
fürZehntausendeEinwande-
rer und Flüchtlinge die er-
sehnte Freiheit begann, in ei-
nen Laufsteg.

Da lohnt es sich weit eher,
Nova Scotias wilde Seite zu
entdecken. Nur eine Auto-
stunde entfernt liegt an der
500 Kilometer langen „Light-
house Route“ das Fischer-
dorf Peggy’s Cove. Mit seiner

LageaufabgeschliffenenGra-
nitfelsen wirkt der 90-Ein-
wohner-Ort wie ein Stück
pures Skandinavien. Sein
Leuchtturm gilt als Kanadas
berühmtester – und meistfo-
tografierter. Ein weiterer
Stopp lohnt im nahe gelege-
nen Lunenburg. Errichtet un-
ter anderem von Auswande-
rern aus Lüneburg, locken
die Restaurants am Hafen mit
der größten Spezialität von
Atlantic Canada: frischem
Lobster – für Fans von Mee-
resfrüchten allein schon die
Reise wert.

. ..........................................................

Reise-Informationen:
Tipps:RundreisendurchKanadasProvin-
zen an der Ostküste hat unter anderem
der Nordamerikaspezialist CRD im Pro-
gramm. Die 21-tägige Mietwagenreise
„Atlantik-Kanada Explorer“ ab/bis Hali-
fax ist ganzjährig ab 1799 Euro p.P. im
Doppelzimmer buchbar. www.crd.de
Beste Reisezeit: Mai bis Oktober
Infos: www.canada.travel
www.novascotia.com/deutsch/willkom-
men-in-nova-scotia
www.newfoundlandlabrador.com

Eisberg in den Gewässern vor der Kleinstadt King’s Point im südwestlichen Arm der Green Bay. SCHUMANN (3)


